
5G Brave New World?
Das  Allgemeinwohl  –  auf  lateinisch  salus  publica,  in
Englisch  common  good,  in  Französisch  bien  public,
“dasWohlergehen  aller”,  gemäß  Duden  –  wird  verstanden  als
“Gegenbegriff  zu  bloßen  Einzel-  oder  Gruppeninteressen
innerhalb einer Gemeinschaft”. Oberstes Gebot für Regierende
und Politiker, denkt man.

 

„Wettbewerbsfähig“

 

Mir wurde berichtet, am 25. April dieses Jahres, globaler
Protest-Tag  gegen  5G,  habe  ein  Flyer  verteilender,
beunruhigter Bürger Xavier Bettel, welcher rein per Zufall
vorbeikam, kritisch auf 5G angesprochen. Unser Premier habe
darauf geantwortet, seine Schwester sei zwar auch dagegen, 5G
sei  jedoch  „wegen  der  Wirtschaft“  unumgänglich.Laut  EU-
Kommission  ist  5G  gar  „Schlüsselfaktor  der
Wettbewerbsfähigkeit“, sie verheiße ein Marktvolumen von 225
Milliarden  Euro  bereits  2025.  Dass  der  globalisierte
Finanzkapitalismus einer ganz eigenen Dynamik folgt, welche
oft nicht mit den Interessen der Gemeinschaft übereinstimmt
und inzwischen gar das Überleben dieses Planeten bedroht, wird
weltweit immer mehr Menschen klar. Genauso wie die Tatsache,
dass in diesem Wirtschaftssystem schier obszöne Geldmengen und
-blasen  in  den  Händen  von  Multikonzernen  und  wenigen
Superreichen liegen, die gierig nach neuen Investitionsmärkten
schielen. Und die 5G Technologie verspricht neue Märkte und
riesige Profite.

 

Aber  wie  steht  es  mit  dem  Allgemeinwohl?  In  einer
demokratischen Gesellschaftsordnung würde man sich die Frage

http://www.goosch.lu/5g-brave-new-world/


stellen:  was  brauchen  wir,  was  wollen  wir  um  gesund  und
glücklich  zu  sein?  Womöglich  sogar:  Was  braucht  die
Menschheit, was braucht das Leben um im Gleichgewicht zu sein,
fähig das eigene Potential zu entfalten? Was wollen wir? Als
Minimum  erwarten  sich  die  Bürger,  dass,  bevor  in  eine
Technologie dieses Ausmaßes investiert wird (geschätzte 500
Milliarden € allein in der EU), Vorteile und Risiken – u.a.
für  Gesundheit  und  Umwelt  –  öffentlich  und  unabhängig
untersucht und diskutiert werden. Bisher gibt es jedoch fast
gar  keine  Langzeit-Impakt-Studien,  jedenfalls  keine  von
unabhängigen  Wissenschaftlern.  Der  Wissenschaftliche  Dienst
des Europäischen Parlaments mit seinem Dokument „Effects of 5G
wireless communication on human health“ weist seinerseits auf
das große Gefahrenpotential der “gepulsten elektromagnetischen
Felder”  der  5G  hin  und  kommt  gar  zur  eindeutigen
Schlussfolgerung dass aufgrund des Forschungsstandes die 5G
einstweilen nicht eingeführt werden darf.

 

Ernsthafte Risiken

 

Dabei  ist  schon  lange  gewusst,  dass  Hochfrequenzstrahlung
ernsthafte Risiken beinhaltet für Gesundheit. 2011 stufte die
WHO  elektromagnetische  Felder  als  “möglicherweise
krebserregend für Menschen” ein, andere Studien belegen das.
Kein Zweifel: 5G wird die Exposition gegenüber hochfrequenten
elektromagnetischen Feldern, die bereits über die Strahlung
von 2G, 3G, 4G, WLAN usw. vorhanden ist, erheblich erhöhen.
Deshalb warnen zahlreiche Wissenschaftler und Ärzte vor den
Folgen der 5G für die menschliche Gesundheit. Die Rede ist von
Krebsrisiko, Schäden am DNA der Zellen und der männlichen
Samen, am Nervensystem, am Immunsystem, von Stress, Migränen
und  Schlafstörungen.  Und  es  gibt  immer  mehr  Menschen  die
besonders sensibel reagieren auf Elektrosmog, sie würden in
Zukunft nirgends mehr Schutz finden.

https://www.diagnose-funk.org/publikationen/artikel/detail&newsid=1530
https://www.diagnose-funk.org/publikationen/artikel/detail&newsid=1530


 

Denn  der  Ausbau  des  5G-Netzes,  welches  die  drahtlose
Übertragung  von  bis  zu  tausendmal  mehr  Datenvolumen  pro
Sekunde  ermöglichen  soll  als  bisher,  erfordert  die
Installation  einer  Unmenge  neuer  Antennen,  nicht  bloß  in
städtischen  Gebieten:  alle  50  bis  100  Meter  auf  unseren
Straßen,  auf  Arbeitsplätzen,  in  Wohnungen  usw.  20.000  bis
50.000 neue Satelliten sollen unsern Planeten umkreisen und
mit Drohnen und Antennen interagieren.

 

What is the purpose and whom does it serve? Die Post, auch im
Business, verspricht auf ihrer Homepage: „Das 5G-Netz wird
unsere Gesellschaft in die Ära der Hyperkonnektivität führen …
und unseren Alltag dank der Vernetzung sämtlicher Objekte,
Maschinen und Anlagen verbessern“. Doch was dürfen sich 99%
der Weltbewohner tatsächlich von dieser neuen, zweifelsohne
riskanten Technik erwarten? Die Rede ist von selbstfahrenden
Autos,  von  Filmen  die  in  Sekundenschnelle  runtergeladen
werden, von der Vernetzung der Dinge: Zahnbürsten sollen mit
der Zahnpastatube kommunizieren, unsere Kühlschränke gar mit
Amazons Lebensmittel Lieferdienst…

 

Big Brother

  

Weitere  ganz  große  Gefahren  der  5G  sind  womöglich
gesellschaftspolitischer  und  geostrategischer  Natur:  Seine
Implementierung  wird  eine  totale,  hautnahe  Überwachung  der
Bürger ermöglichen. In einer Welt die mehr und mehr von den
finanziellen  Interessen  übermächtiger  Konzerne  und  immer
weniger von demokratisch legitimierten Institutionen gesteuert
wird, riskiert die schier enorme Quantität an Daten in private
Hände  zu  gelangen  und/oder  den  digitalen  Überwachungsstaat



vorzubereiten. Und in Erwartung dieser schönen, neuen 5G Welt
ist das Kapital der Multis Amazon und SpaceX (ein privates US-
amerikanisches  Raumfahrt-  und  Telekommunikationsunternehmen)
schon dabei zu fusionieren. Auch die 29 NATO-Mitglieder haben
sich im Dezember 2019 auf ihrem Treffen in London zur 5G
Technologie  bekannt:  das  5G-Netz  soll  preisgünstig  dafür
herhalten  High-Tech  Waffen,  Raketen,  Abfangraketen,
Killerdrohnen, Spionagesatelliten usw. in Sekundenbruchteilen
zu dirigieren und umzudirigieren.

 

Neue Studien bezeugen auch dass 5G den Stromverbrauch massiv
steigern  würde,  also  sicherlich  keinen  Ausweg  aus  der
drohenden  Klimakatastrophe  bringt.  Aus  all  diesen  Ursachen
fordert in Frankreich die Convention Citoyenne pour le climat
ein  Moratorium  auf  der  5G-Technologie,  mehrere  europäische
Großstädte haben diesen Schritt inzwischen gemacht. Und es
existieren  zuverlässige  Alternativen  dazu,  besitzt  nicht
gerade Luxemburg mit die höchste Glasfaser Dichte Europas?
Schwer  zu  glauben,  dass  5G  die  Menschheit  in  Richtung
Lebensqualität,  Klimaschutz,  Demokratie  und  Frieden
weiterbringen würde. Der Bürger hat ein Recht auf Antworten
auf all diese Fragen. Denn kein Mensch, auch kein Kleinkind
oder Fötus, wird vor den potentiell gefährlichen Folgen der 5G
geschützt sein. Auch kein Tier und keine Pflanze. Und wie soll
ohne unabhängige Impakt Studien das Vorsorgeprinzip garantiert
werden? Alle kritischen Bürger als Verschwörungstheoretiker zu
bezeichnen und so unangenehmen Fragen ausweichen wird nicht
genügen!

 

„When I hear people talking of progress, I ask myself: Does
this make us more human or less human?“ George Orwell
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